
Gewerkschaften und 
gewerkschaftliches Handeln der 

Lohnabhängigen in China  
Wo zeigen sich emanzipatorische Perspektiven? 

 
 

Ein Diskussionsworkshop am 14./15. März 2014 
des Forum Arbeitswelten e.V. in Bochum 

in Zusammenarbeit mit dem Forum Eltern und Schule (FESCH) 
 

In dem Workshop wollen wir unterschiedliche politische Ein-
schätzungen von Gewerkschaften und gewerkschaftlich handelnden 
Gruppen und Aktivisten in China diskutieren. Geht es bei den 
Auseinandersetzungen um soziale und politische Umgestaltung und 
letztendlich die Überwindung kapitalistischer Verhältnisse oder 
lediglich um einen „gerechteren“ Anteil am Gewinn? Welche Ziel-
vorstellungen der Aktiven sind zu erkennen? Dabei sollen bisher in 
Deutschland gemachte Erfahrungen und beobachtete Entwicklungen 
(siehe http://www.forumarbeitswelten.de/projekte/begegnungen) 
berücksichtigt und die Erfahrungen des Austausches mit gewerk-
schaftlichen Aktivisten, Wissenschaftlern und Basisgruppen auf einer 
Begegnungsreise des Forum Arbeitswelten nach China im Mai-Juni 
2013 eingebracht werden. 
Mit den Inputs und Diskussionen wollen wir auch neue Ideen der 
Zusammenarbeit mit Organisationen, Gruppen und Einzelpersonen 
entwickeln. Wie kann man emanzipatorische Ansätze in China und 
Deutschland miteinander verbinden? 
 
 
 

http://www.forumarbeitswelten.de/projekte/begegnungen


Programm: 
Freitag 14. März 

.→16:00 Anreise  
16:15 →18:00 Begrüßung und Kurzvorstellung n des Forums und der 

TeilnehmerInnen,  
Erfahrungen des Forum Arbeitswelten mit „labour 
activists“ aus China mit Kurzinputs (max. 10 Min).  
Ingeborg Wick:        In China Mai/Juni 2013 
Kirsten Huckebeck: In Deutschland 2010/11. 
Diskussion und input von anderen Initiativen und 
Erfahrungen 

18:30 →19:30 Abendessen 
20:00 Kurzfilme:  

Red Dust – Über den Kampf der Arbeiterinnen gegen 
Kadmium Vergiftungen bei der Batterieherstellung  
(2011), 20 Minuten 
Die neuen freien Gewerkschaften - Arte (Erstsendung 4.5. 
2013) 13 Minuten 
Anschließend informelle Aussprache. 

Samstag den 15. März  
8:00 Frühstück 

9:00 →10:30 1. Block: Input (30-45 Min.) und Diskussion 
Daniel Fuchs,  
Arbeitskämpfe in China seit den 1980er Jahren – gegen 
Zerschlagung der eisernen Reisschale und moderne 
Fabrikarbeit. Formiert sich eine neue Arbeiterklasse? 
(Arbeitstitel) 

10:30 →11:00 Pause 
11:00 →12:30 2. Block: Input (30-45 Min.) und Diskussion: 

Dr. Rolf Geffken,  
Zukünftige Rolle des Allchinesischen 
Gewerkschaftsbundes: Vertreter der ArbeiterInnen 
Interessen oder Schlichter zwischen Kapital und 
Lohnarbeit  (Arbeitstitel) 

12:30 →14:00 Mittagessen und Pause 
14:00 →15:30 3. Plenumsdiskussion: Was können wir tun um 

emanzipatorische Ansätze in China und Deutschland 
miteinander zu verbinden  

16:00 →17:30 Mitgliederversammlung Forum Arbeitwelten e.V.  



Referenten:  
• Daniel Fuchs, MA, Institut für Ostasienwissenschaften (Sinologie), 

Universität Wien 
• Dr. Rolf Geffken, Rechtsanwalt, ICOLAIR (http://www.icolair.de/), 

Hamburg 
 
Moderationen: 
• Kirsten Huckenbeck, Zeitung für sozialistische Betriebs- und 

Gewerkschaftsarbeit express; express-afp@online.de 
• Ingeborg Wick, Südwind Institut, ingeborg.wick@gmx.de  
• Prof. em. Dr. Bodo Zeuner, Otto Suhr Institut, FU Berlin  

zeunerbo@zedat.fu-berlin.de   
 
Tagungsleitung: 
• Peter Franke, Forum Arbeitswelten  peter@fuwei.de;   

Tel. 0234 –579 6902  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Forum Arbeitswelten e.V. (www.forumarbeitswelten.de) arbeiten 
folgende Organisationen zu China zusammen: 
LabourNnet.Germany, Frankfurt Bochum http://www.labournet.de/, 
Transnational Information Exchange - TIE Bildungswerk, Frankfurt 
http://www.tie-germany.org/ Südwind Institut für Ökomomie und 
Ökumene, Siegburg http://www.suedwind-institut.de/, express – Zeitung 
für sozialistische Betriebs- und Gewerkschaftsarbeit, Frankfurrt 
http://www.labournet.de/express/index.html, Globalization Monitor, Hong 
Kong  http://www.globalmon.org.hk/en/,  
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Teilnahme 
• Der Kostenbeitrag für den Workshop (inkl. Unterbringung + 

Verpflegung) beträgt € 40 für Geringverdienende € 20 
• Der Kostenbeitrag für den Workshop ohne Unterbringung beträgt 

€ 20 inkl. 2 Mahlzeiten + Kaffe; für Geringverdienende € 10.  
 
Fahrtkosten 
• Die Fahrtkosten können bis zur Hälfte einer normalen DB-Fahrkarte 

bei Beantragung mit der Anmeldung übernommen werden. 
 
Wir bitten um eine schriftliche und verbindliche Anmeldung per e-mail 
oder Post mit Angabe von Namen, Adresse, Telefonnummer, e-mail 
Adresse bis zum 5. März 2014. Die Teilnahmemöglichkeit wird bestätigt.   
 
Anmeldungen bitte an  
Peter Franke, Forum Arbeitswelten e.V.,  
Am Alten Stadtpark 67 44791 Bochum  
E-mail Peter@fuwei.de; Tel. 0234 – 579 6898;  
 
 
Tagungsort 
Bochumer Gäste- und Tagungshaus 
Schleipweg 20, 44805 Bochum, Tel 0234 / 925 639 - 60 
Anreisebeschreibung: 
Ab Bochum Hbf fahren Sie mit der Straßenbahn Linie 308/318 in Richtung 
Gerthe bis zur Haltestelle Rottmannstraße. Von dort weiter mit dem Bus, 
Linie 336 Richtung Harpen bis zur Haltestelle Laurentiusstraße. Ca 50 m 
gegen die Fahrtrichtung liegt auf der anderen Straßenseite der Schleipweg. 
Siehe auch  http://www.bogata-bochum.de/anfahrt.html
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Workshop wird finanziell von dem Forum Eltern und Schule 
(FESCH), Dortmund, und der Stiftung Menschenwürde und Arbeitswelt, 

Berlin unterstützt 
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